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Die Uebertragung geographischer Koordinaten mittels Potenz¬
reihen der linearen Länge der geodätischen Linie von
L. Krüger, Potsdam. Zeitschrift für Vermessungswesen
(deutsche), Heft 7, 1918.

Die vorliegende Untersuchung geht davon aus, die für die
Lösung der geodätischen Hauptaufgabe auf dem Rotationsellipsoid

nötigen Reihenentwicklungen für eine allgemeine
Rotationsfläche abzuleiten. Durch Spezialisierung werden dann die
Formeln für das Erdellipsoid erhalten.

Durch diese Ableitung werden einige Fehler in den
bekannten Jordan'schen Formeln richtig gestellt, wie das früher
schon durch eine Abhandlung von Professor Dr. L. Grabowski
geschehen ist.

* *
*

Die kürzeste Entfernung und ihre Azimute zwischen zwei ge¬
gebenen Punkten des Erdellipsoids, von L. Krüger, Potsdam.

Aus den Nachrichten von der k. Gesellschaft der
Wissenschaften zu Göttingen. Mathematisch-physikalische
Klasse. 1918. 8° 35 Seiten.

Die vorliegende Arbeit geht ebenfalls von einer allgemeinen
Rotationsfläche aus und spezialisiert dann auf das Erdellipsoid.
Sie löst die sogenannte Umkehrung der geodätischen
Hauptaufgabe für weit entfernte Punkte, wie dies auch durch die
W. Jordan'sche Behandlung als Auflösung des geodätischen
Polardreiecks geleistet wird (W. Jordan, Handbuch der
Vermessungskunde, Stuttgart, J. B. Metzler'sche Buchhandlung, 1916,
III. Band, S. 471—478). Die Krüger'schen Formeln sind aber
für die numerische Rechnung bequemer, weil sie mit den
unmittelbar gegebenen Größen rechnen. Die Jordan'schen Formeln
werden als Spezialfall der Krüger'schen hergeleitet.
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